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Regensbergstrasse 26 • 8157 Dielsdorf
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VERNISSAGE Donnerstag, 16. Mai 2019, 18.30 – 21 Uhr
FINISSAGE Sonntag, 26. Mai 2019, 14 – 17 Uhr

ÖFFNUNGSTAGE & -ZEITEN
Samstage, 18./25. Mai 2019 von 14 – 17 Uhr
Sonntage, 19./26. Mai 2019 von 14 – 17 Uhr

Bénédicte Sambo (24 heures)

Felix Schaad (Tages-Anzeiger)



Donnerstag – Sonntag • 16. – 26. Mai 2019

WIR FREUEN UNS AUF SIE
Detaillierte Informationen finden Sie auf www.philosophe.ch

CARTOONISTEN
Bénédicte Sambo (24 heures) und  

Felix Schaad (Tages-Anzeiger)

Donnerstag, 16. Mai 2019, 18.30 Uhr
VERNISSAGE: Gespräch zur Entstehung des Cartoons 
Erste Begegnung der beiden Pressecartoonisten:  
Bénédicte Sambo (24 heures) und Felix Schaad (Tages-Anzeiger)  
Einführung 19 Uhr: Johanna Wirth Calvo, lic. phil. I, Kunsthistorikerin

Freitag, 17. Mai 2019, 20 Uhr
VORTRAG: Die Geschichte von Karikatur und Cartoon in Bildern
Lichtbildvortrag mit der Kunsthistorikerin Johanna Wirth Calvo
Eintritt: 20.– / 25.–

Samstag, 18. Mai 2019, 20 Uhr
FILM: Persepolis, französischer Zeichentrickfilm aus dem Jahr 2007
Eintritt: 10.– / 12.–

Samstag, 25. Mai 2019, 20 Uhr
MUSIK: Hot Songs from the cold war  
Dan Wiener & Mascha Thorgevsky & Piano
Eintritt: 20.– / 25.–

Sonntag, 26. Mai 2019, 20 Uhr
FINISSAGE mit Apéro

Die diesjährige Ausstellung «Les Cartoonists» widmet sich der  
aktuellen Pressezeichnung und der Karikatur in der Schweiz.  
Dem Publikum aus dem Zürcher Unterland wird hier die Möglichkeit  
gegeben, im Philosophe in Dielsdorf je einen Zeichner aus der 
Deutschschweiz und eine Zeichnerin aus der Romandie an der  
Vernissage, persönlich kennenzulernen.

Felix Schaad ist 1961 geboren und hier in der 
Region, in Eglisau, aufgewachsen. Felix Schaad 
studierte an der Hochschule für Gestaltung in  
Zürich und arbeitet seit 1999 als Karikaturist für  
die auflagenstärkste Zeitung der Deutschschweiz: 
den Tages-Anzeiger. Seine mit scharfen Linien 
und feinem Pinsel gezeichneten Werke sind  
geprägt von einer Detailfreude, die täglich  
Tausende schmunzeln lassen.

Hinter dem Kürzel «Bénédicte» versteckt sich die 
1972 geborene Bénédicte Sambo. In der Romandie  
aufgewachsen, studierte Bénédicte in Lausanne 
und in Brüssel. Von 2005 bis 2011 arbeitete sie  
in Genf und begann ab 2010 für die satirische  
Zeitung Vigousse und 2011 für die Tageszeitung  
Le Courrier zu arbeiten. Seit 2014 zeichnet Bénédicte  
für 24 heures, die auflagestärkste Tageszeitung 
der französischen Schweiz. Ihre Zeichnungen sind 
geprägt von einem feinen Humor, der sich oft auch  
über unsere nationalen Eigenheiten lustig macht. 

Beide Zeichner haben Bücher publiziert und werden diese  
an der Vernissage verkaufen und persönlich signieren.  
Auch die Werke können käuflich erworben werden.  
Worauf warten Sie noch?

  
In den Begleitveranstaltungen widmet sich unsere Plattform für 
Kleinkunst der Frage der Pressezeichnung im Allgemeinen und  
der Geschichte der Karikatur im Speziellen.


